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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV 73 Langendorf : TTC Fuchsstadt 
Samstag, 16.03.2024, 16:00 Uhr

Niederlage für den SV 73 Langendorf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Schulze /
Schulze nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Fuchsstadt im Match der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwandelte. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Heimteam SV 73 Langendorf, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 26:32) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schulze und Schulze welche in
Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:22.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Wenig Chancen ließen Müller / Burdack bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegner Gallas / Klüh. Wenige Chancen hatten hingegen Kleinheinz / Volpert bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Schulze / Schulze. Federlein / Lodko gelang
es anschließend Göpfert / Weber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis
Enrico Müller seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Florian Schulze hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Elias Burdack letztlich auf Lager, um Bastian Schulze final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 9:11, 6:11, 4:11. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam Steffen Kleinheinz
daraufhin beim 3:0 von Thomas Göpfert. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der
erst nach 36 Bällen endete und an Kleinheinz ging. Lukas Federlein gelang es, Jan Gallas im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein hartes
Stück Arbeit hatte derweil Robert Volpert gegen Helmut Klüh zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Leon Lodko bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Joachim Weber dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV 73 Langendorf und des TTC Fuchsstadt. Enrico Müller hatte danach gegen
Bastian Schulze bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Mit diesem Sieg hat Schulze
nun 23 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Kaum
was zu bestellen hatte Elias Burdack bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Schulze, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das musste man
neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:20 für
Burdack und 13:18 für Schulze seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Steffen Kleinheinz die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als enormer
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jan Gallas abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Mit 3:1 hatte Lukas Federlein im Doppel gegen Thomas
Göpfert, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. 11:15 (Federlein)
bzw. 10:14 (Göpfert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Robert Volpert gewann sein Spiel gegen Joachim
Weber eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. 7:13 (Volpert) bzw.
5:18 (Weber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Zwischenzeitlich konnte Leon Lodko zwar einen Satz für sich
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entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen Helmut Klüh aber trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 11:6, 7:
11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Müller / Burdack, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schulze / Schulze
verloren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Fuchsstadt war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SV 73 Langendorf in der Saison nun 4 Saison-Siege, 12 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.03.2024 gegen den SV
Ramsthal 1921 an. Für den TTC Fuchsstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Sand am 23.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:22 geht.

 Statistik:
 SV 73 Langendorf

Doppel: Müller / Burdack 1:1, Kleinheinz / Volpert 0:1, Federlein / Lodko 1:0 
Einzel: E. Müller 0:2, E. Burdack 0:2, S. Kleinheinz 1:1, L. Federlein 2:0, R. Volpert 2:0, L. Lodko 0:2 

 TTC Fuchsstadt
Doppel: Schulze / Schulze 2:0, Gallas / Klüh 0:1, Göpfert / Weber 0:1 
Einzel: B. Schulze 2:0, F. Schulze 2:0, J. Gallas 1:1, T. Göpfert 0:2, J. Weber 1:1, H. Klüh 1:1


